
  Münger, Hans (1920 – 2009)   

  
 

  

* 16.7.1920 Wetzikon, † 13. Aug. 2009 Leutwil; Heimatort Wohlen BE. 
Bildhauer. Plastiken und Skulpturen. 

  

 

  

  Foto Hans Münger   

Nach der Schule machte Hans Münger eine Steinbildhauerlehre. Bei Wilhelm Meier in St. 
Gallen schloss er eine Weiterbildung als Holzbildhauer an. Es folgten Studien an der École 
des Beaux Art in Genf und an der Schule für Gestaltung in St. Gallen bei Franco Annoni 
Kurse im Aktzeichnen. Er heiratete und hatte vier Kinder. 1947 richtete er sich eine 
Bildhauer- und Grabmalwerkstatt in Gretzenbach ein, 1973 begann er den Skulpturengarten 
in Leutwil aufzubauen. Ab 1983 lebte er als freischaffender Künstler in Leutwil. Er beteiligte 
sich an verschiedenen Ausstellungen und war Mitglied der GSMBA. 

  

 

  

  Skulptur   

Vor allem das Ballett und der Tanz faszinierten ihn und die Umsetzung dieser Bewegungen 
in seinen Plastiken bedeutete für ihn zugleich auch eine bildhauerische Herausforderung. 
Eine Tanzpädagogin vermittelte ihm die entsprechende Literatur und den Kontakt zu 
Tänzerinnen und Tänzern. 

  

 

  

 

  

  Der neue Trainer   Tanzskulptur   

 



Ausstellung: 
1988, 22.10.–30.10., Hans Münger, Michael Schuppan, Saalbau Reinach; 
1989, 8.9.-17.9., Akzente im Garten, Birrwilerstrasse Leutwil; 
1992, 5.6.–21.6., Hans Münger, Martin Hofmann, Zum blauen Pfauen Birrwil; 
1994, 10.4.–1.5., Hans Münger, Liselotte Reyle, Galerie Schlössli Gontenschwil; 
1994, 30.7.–5.8., Hans Münger, Walter Wieland-Ramel, Saalbau Reinach AG; 
1995, 4.3.–26.3., Hans Münger, André Rawyler, Galerie alte Mühle Würenlos; 
1996, 3.3.–24.3., Hans Münger, Marjam Thomen-Lepek, Galerie Schlössli Gontenschwil; 

2000, 21.10.–5.11., Galerie Staufferhaus Unterentfelden; 

2000, 20.5.–10.6., Hans Münger, Paul Stauffenegger, Galerie am Bach Obererlinsbach; 

2003, 4.5.–18.5., Hans Münger, Anna von Hoffmann, Galerie Schlössli Gontenschwil; 

2003, 11.4.–13.5., Hans Münger, Agnieszka Tyblewski, Galerie Quattro Glattfelden; 

2004, Aug., Hans Münger, Walter Wieland, Müllerhaus Lenzburg; 

2007, 28.4.-20.5., Hans Münger, Katharina Steger, Kunst im Schneggli Reinach AG; 

2010, 5.9.-19.9., Hans Münger, Marianne Osman-Lüscher, Kunst im Schneggli Reinach. 

Quelle und Schrift: 
Broschüre zu Person und Werk mit Fotos sowie mit einem Text des Künstlers und Gedichten 
von Meie Lutz-Gutscher, St. Gallen, 1999; 
"Hans Münger - ein enthusiastischer Schaffer" in "1A! Aargau", Heft 2/2006; 
Nachruf auf Hans Münger, in “dr Gretzebacher“, Nr. 92, März 2010; 
www.hm-art.ch. 

  

 
Hans Muggli, 23. Lenzing 2014 

 


